
Angel of the Night

Angel of the Night
Meine erste Übersetzung... Vollständig!

Von NordseeStrand

Kapitel 7: Gefangennahme

Hi ihr Lieben, da bin ich mal wieder. sorry, dass es so lange gedauert hat, aber vor den
Ferien haben wir in jedem Fach noch eine Arbeit oder einen Test geschrieben, und die
erste Ferienwoche hatten meine Eltern verplant. In der 2ten hatte ich dann etwas Zeit
zu übersetzten, aber da ich auch noch an einer Art Geheimprojekt arbeite, dass
möglichst schnell fertig werden sollte (um nicht zu sagen muss), hatte diese FF
sozusagen, das nachsehen. Dieses Kapitel hab ich schließlich geschafft. Da diese FF
nicht mehr allzulange ist, hoffe ich, sie bald abschließen zu können. Ich hoffe ihr lest
später mein GP, und es wäre nett wenn ihr meine eigene, wenn auch alte FF lesen
würdet (Schleichwebung *g*) Über Kommis würde ich mich sehr freuen *wink mit dem
Zaunpfahl*

Noch ein großes Dankeschön an meine Beta-Leserin aqualight *knuddel*

Viel Spaß beim Lesen

Original-autor: Cherry_Son

Disclaimer: Leider gehört mir weder Sailor Moon, noch sonst irgendwas, das dazu
gehört

Mini-Japanisch-Kurs
honto - wirklich
fuku - Kleidung

Eine Woche war vergangen, seit Galaxia gestorben war. Corias hatte keinen Versuch
gemacht sie anzugreifen, aber alle wußten, dass das nur die Ruhe vor dem Sturm war.
Auf Usagis Befehl hin, ging niemand alleine raus und die Senshi, Katzen und Mamoru
waren in das Penthaus gezogen, da mit sie mehr Sicherheit hatten.

Die meiste Zeit verbrachten sie mit trainieren, deshalb war es eine große
Überraschung, als Usagi vorschlug, im Ichinohashi Park zu picknicken. "Honto?", fragte
Chibi-Usa. "Wir können in den Park gehen und ein bisschen Spaß haben?" "Warum
nicht?", antwortete Usagi. "Wir müssen nur auf der Hut sein, dann wird uns nichts
passieren." "Yeah!", freute sich Chibi-Usa.
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Mit so vielen Leuten, die helfen konnten, dauerte es nicht lange und sie konnten
gehen. Auch wenn sie alle noch mal umkehren mussten, um einen von Rei und Justins
Streiten zu schlichten. Anderthalb Stunden später waren sie im Park und hatten eine
tolle Zeit. Sie hatten so viel Spaß, dass alle ihre Aufmerksamkeit vernachlässigten. Bis
auf Usagi.

"Corias ist vielleicht aus der Verschmelzung von Chaos und Corinth entstanden, aber
egal, was passiert, es ist immer noch zum Teil Corinth. Und der Corinth, den ich kenne,
würde sich so eine Chance auf einen Angriff nie entgehen lassen.", dachte sie
schuldbewusst. Das war der wahre Grund, warum sie ein Picknick vorgeschlagen
hatte, und sie hasste sich dafür, dass sie ihre Freunde als Köder benutzte. Aber sie
fand es noch schlimmer, dass sie in Sorge um Corias Attacken leben mussten. Die
einzige Lösung zu diesem Problem war, diesen Hurensohn aus seinem Versteck zu
locken und zu zerstören. "Mach schon Corias. Enttäusch mich nicht.", dachte sie.
"Tauch auf."

Als ob er sie gehört hatte, tauchten Corias und ein Dutzend Vampire aus dem Nichts
auf. Kevin, der einem der Vampire am nächsten war, bewegte sich mit Blitzesschnelle,
die er sich in den Jahren des Blutsaugerjagens (Mücken *g*) antrainiert hatte und
pfählte ihn mit dem Pfahl, den er für Momente wie diesen immer dabei hatte. Aber,
zur allgemeinen Überraschung, hatte das keinen Effekt auf den Vampir. "Ha ha ha!",
lachte Corias. "Die Verbindung von mir und Chaos hat meine Untertanen gestärkt. Du
musst schon etwas anderes benutzen, als so einen kläglichen Stab, der ins Herz
gerammt wird. ,Also sind Corinth und Chaos nicht ganz verschmolzen, wie ich dachte',
überlegte Usagi. , Sie sind zwei verschiedene Geister (ich WILL jetzt nicht Seelen
sagen) in einem Körper.'

Die Jungs verwandelten sich schnell in ihre Generalsformen, oder in Mamorus Fall in
Tuxedo Kamen. "Verdammt!", beschwerte sich Minako. "Haben wir denn nie Pause?!?
Das ist nicht fair! Die waren vorher schon stark genug!" "Hör auf zu flennen und
verwandle dich.", sagte Makoto fröhlich, sich darauf freuend, es den Vampiren, die
den Verlust ihrer besten Freundin in den letzten 6 Jahren verschuldet hatten, ein
bisschen etwas davon heimzahlen zu können.

"Wartet!", sagte Usagi, während sie ihre Hand vor sich ausstreckte. Sie schloss ihre
Augen um sich besser konzentrieren zu können und tauchte plötzlich ein Zepter in
ihrer Hand. Das Kopfstück des Zepters war zu einem goldenen Halbmond geformt,
das den Imperium Silver Moon Crystal (=Silberkristall) hielt (wie das Kopfstück ihres
Zepters in der 1. Staffel) , und war mit einem langen silbernen Stab verbunden.
"Streckt eure Verwandlungsstäbe her, oder in Chibi-Usas Fall die Brosche.", befahl sie
und alle gehorchten. Sie richtete das Zepter auf sie und es begann zu glühen. Alle
Senshi sahen atemlos zu, als ihre Verwandlungsgegenstände sich änderten. Die
Verwandlungsstäbe hatten nun strahlende Kristalle in der jeweiligen Farbe des
betreffenden Senshi (obendrauf) anstatt der Sterne oder Planeten, die einst da
waren. Oben auf den Kristallen war das goldene Erkennungszeichen des Senshi. Chibi-
Usas Brosche hatte sich in eine runde Brosche geändert, die pink war und weiße und
goldene Muster hatte.
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"Wenn ihr euch jetzt verwandelt, schreit den Namen eures Planeten und dann Crystal
Power.", wies Usagi an und das Zepter verschwand aus ihrer Hand. "Chibi-Usa, du rufst
nun ,Cosmic Moon Crisis Power'." Worauf warten wir noch?", fragte Haruka. "Fangen
wir an."

"Mercury Crystal Power!"

"Mars Crystal Power!"

"Jupiter Crystal Power!"

"Venus Crystal Power!"

"Uranus Crystal Power!"

"Neptune Crystal Power!"

"Pluto Crystal Power!"

"Saturn Crystal Power!"

"Cosmic Moon Crisis Power!"

Einen Augenblick später waren alle verwandelt. Sie alle bemerkten sofort, dass es
kleine Änderungen an den Fukus gab. Die Enden der Schleifen, die auf dem Rücken
der Fukus waren, waren länger und die Schleifen, die in der Brustgegend ihrer Fukus
befanden, hatten nun Sterne in der Mitte. Auf ihren Halsbändern waren ebenfalls
Sterne. Chibi-Usas Fuku hatte sich am stärksten verändert. Der Rock war nicht länger
ganz pink, sondern weiß mit jeweils einem gelben, einem pinken und einem roten
Streifen am Saum.

"Cool!", sagte Sailor Chibi Moon. "Ja, es ist cool, Sailor Chibi Moon, nein, ich muss mich
korrigieren, Super Sailor Chibi Moon.", stimmte Usagi zu. "Im Übrigen ihr seit jetzt alle
Super Senshi."

"Es ist egal wie stark sie sind.", sagte Corias, der ruhig zugesehen hatte, um zu sehen,
was seine Gegner tun würden. "Ihr werdet trotzdem verlieren."

"Das werden wir sehen.", antwortete Usagi in ruhiger Entschlossenheit. Sie holte ihre
Verwandlungsbrosche hervor, hielt sie hoch in die Luft und rief:

"Cosmic Moon Lambda Crystal Power!"

Usagi wurde in weißem Lichte gebadet, als ihre Klamotten verschwanden und durch
weiße Bänder ersetzt wurden, die sich zu einem Fuku vereinigten. Der Body des Fuku
war weiß, wie die der anderen Senshi. Anstatt einer Schleife war auf der Vorderseite
des Fuku ein mehrfarbiger Stern, an dem Flügel befestigt waren. Der Rock und der
Seemannskragen waren von einer schimmernden silbernen Farbe, die wie ein Kristall
das Licht in die Regenbogenfarben brach, wenn er beschienen wurde. Ihr Halsband
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hatte die selbe Farbe wie der Rock und der Kragen, aber an Stelle eines Halbmondes
war dort auch ein vielfarbiger Stern. Sie hatte weiße High Heels an und einen Umhang,
der die gleiche Farbe wie das Halsband hatte. Sie hatte immer noch den Haarschmuck
(weißt du einen besseren Namen?) in den Haaren, die sie auch schon bei ihren
Verwandlungen in der Vergangenheit getragen hatte, aber ihr Tiara war durch ein
silbernes, mit Perlen versehendes Diadem ersetzt worden, dass einen mehrfarbigen
Stern im Mittelpunkt hatte. In ihrer Hand war das Zepter, das sie einige Minuten zuvor
hervorgerufen hatte.

"Muss ich jetzt beeindruckt sein, Sailor Moon?", fragte Corias.

"Das solltest du, ich bin in den letzten sechs Jahren stärker geworden.", antwortete
sie. "Und ich bin nicht länger Sailor Moon."

"Oh, wer bist du dann?", wollte er wissen.

"Sailor Cosmos.", erwiderte sie.

Er starrte sie geschockt an. Der Choas-Teil in ihm war wütend. "Wie konnte sie so stark
werden?", dachte er. "Also hatte diese Hure Galaxia recht. Die Wächterin des
Imperium Silver Moon Crysrtals ist dazu bestimmt, die stärkste Senshi im ganzen
Universum zu sein. Ich werde sie umbringen und diese Macht an mich reißen." Aber
die Corinth-Seite von ihm hatte eine bessere Idee. "Nein, es wäre besser, ich werde
Serenity zu der Meinen machen und dann wird sie mein Kind bekommen. Dabei werde
ich Chaos von Corinth trennen und den Choas-Sternenkristall in das Kind einpflanzen,
dass den Imperium Silver Moon Crystal einst erhalten wird und bekomme so die
wunderbare Macht. Und dann wird Corinth Serenity bekommen." [das hört sich jetzt
etwas komisch an, aber ihr müsst bedenken, dass sie zwei verschieden Geister in
einem Körper sind. Manchmal denken sie getrennt und manchmal zusammen]

Als er seine innere Diskussion mit sich selbst hatte, entschied Sailor Cosmos, dass sie
nicht warten wollte bis er sie und ihre Freunde angriff. Auch wenn ihre Freunde jetzt
stärker waren, die Vampire waren es auch und sie wollte das Risiko nicht eingehen,
dass einer von ihnen verletzt wurde. Sie hob ihr Zepter in die Luft und rief: "Cosmic
Moon Eclipse!" Der Imperium Silver Moon Crystal glühte und dann schossen weiße
Lichtstrahlen aus ihm heraus und trafen die Vampire ins Herz, die dadurch alle zu
Staub zerfielen. Auch wenn es ihn sauer machte, alle seine Untertanen zerstört zu
sehen, zeigte er es nicht und konzentrierte sich darauf Sailor Cosmos auf seine Seite
zu ziehen.

"Komm zu mir, Sailor Cosmos, sei meine Königin und wir werden zusammen das
Universum regieren.", bat Corias. "Wir werden bis in alle Ewigkeit regieren und falls du
jemals die Lust zu regieren verlieren solltest, können wir das Universum an unsere
Kinder weitergeben, an deine Tochter, die deinen Platz einnehmen wird."

"Corias.", sagte Sailor Cosmos zuckersüß.

"Ja, meine Liebe.", antwortete er.

                http://www.animexx.de/fanfiction/42507/ Seite 4/5

http://www.animexx.de/fanfiction/42507


Angel of the Night

"Fahr zur Hölle!"

"Es tut mir leid, dass du so fühlst. Du solltest die Dinge durchdenken, bevor du dich
entscheidest, mein Liebling.", erwiderte er mit einem teuflischen, triumphierenden
Glänzen in den Augen, das sie und die anderen erschreckte.

Weil sie alle so erschrocken waren und auf Corias sahen, bemerkte keiner den Vampir,
der schlau genug gewesen war, sich zu verstecken, als er gesehen hatte, dass sich
Sailor Cosmos auf einen Angriff vorbereitete, sich hinter Super Sailor Chibi Moon
schleichen und sie packen. Super Sailor Chibi Moon schrie auf, alle Aufmerksamkeit
bekommend, aber es war zu spät. Der Vampir hob sie hoch und brachte sie zu Corias.

"Jetzt sieh mal, was ich hier habe.", sagte Corias. "So ein hübsches Mädchen. Es wäre
eine Schande sie sterben zu sehen."

"Lass sie gehen, Corias.", knurrte Sailor Cosmos.

"Nein, das denke ich nicht. Deine geliebte zukünftige Tochter wird mit mir kommen,
während du mein Angebot überdenkst.", antwortete er, als er sie junge pink-haarige
Frau von seinem Untergebenen nahm. "Wir kommen wieder, wenn ich denke, dass du
genug Zeit zum Nachdenken hattest." Er verschwand mit seiner Gefangenen und
seinem übriggebliebenen Untertan.

"CHIBI-USA!!!", schrie Sailor Cosmos.
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